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Grandioses Konzert für gute Zwecke
Ständig Standing Ovations für 140 MusikerInnen beim Benefiz-Event der Funken Blau-Weiss
Lesen Sie den Bericht auf Seite 2
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Grandioses Konzert für gute Zwecke
Ständig Standing Ovations für 140 MusikerInnen  
beim Benefiz-Event der Funken Blau-Weiss

Auch im Sommer machten sich die 
Siegburger Funken Blau-Weiss für 
wohltätige Zwecke stark: So luden 
die Funken in Zusammenarbeit mit 
German Winds e. V. im August zum 
„Benefiz Orchester Festival“ in die 
Siegburger Kirche Sankt Anno ein.
German Winds e. V. ist ein einzigarti-
ges Orchester, das sich dem Ziel ver-
schrieben hat, durch die internationale 
Universalsprache der Musik Gutes zu 
tun. Gegründet von dem Komponis-
ten und Drigenten Sven Hellinghau-
sen vereint das „Orchester mit Herz“ 
talentierte MusikerInnen aus ganz 
Deutschland und bringt zusammen mit 
internationalen Gästen unvergessliche 
Konzerte für wohltätige Zwecke auf 
die Bühnen Europas. Ihre drei Bene-
fizkonzerte im Jahr 2026 führten die 
German Winds nach Kaiserslautern, 
nach Wissen und - präsentiert von 
den Funken Blau-Weiss - auch nach 
Siegburg, wo sie in der Annokirche 
gemeinsam mit herausragenden En-
sembles aus Großbritannien und Ös-
terreich einen stimmungsvollen und 
abwechslungsreichen Konzertabend 
für den guten Zweck darboten. Der 
Erlös des „Benefiz Orchester Festival“ 

in Sankt Anno kam dabei gleich zwei 
wohltätigen Zwecken - nämlich dem 
hiesigen „Malteser-Herzenswunsch-
Krankenwagen“ und der Caritas der 
katholischen Kirchengemeinde Sankt 
Servatius - zugute.
Als musikalische Gäste waren dies-
mal „The Gwalia Male Choir“ aus 
London, der „Cantando Female Voice 
Community Choir“ aus Portsmouth 
und das Quintett der Polizeimusik 
Oberösterreich mit dabei. Insgesamt 
140 Musikerinnen und Musiker sorg-
ten mit einem breiten musikalischen 
Spektrum, das von Tradition über 
Pop-Cover bis hin zum Jazz reichte, 
für ein ganz besonderes, vielfältiges 
und facettenreiches Konzert-Event und 
ließen dabei neben ihrer Musik auch 
den Wind der Völkerverständigung und 
der Wohltätigkeit durch das vollbesetz-
te Gotteshaus wehen.
Hatte sich das Publikum schon bei den 
zum Konzertauftakt von den German 
Winds gespielten Nationalhymnen 
von Großbritannien, Österreich und 
Deutschland - den drei Herkunftslän-
dern der teilnehmenden MusikerInnen 
- respektvoll erhoben, wiederholte sich 
das auch vor lauter Begeisterung nach 

Finale eines grandiosen Konzert-Events für gute Zwecke: Gemein-
sam mit ihren musikalischen Gästen aus Großbritannien und aus 
Österreich begeisterten die German Winds bei dem von den Fun-
ken präsentierten „Benefiz Orchester Festival“ mit einem ganz 
besonderen Musik-Erlebnis.

jedem einzelnen Darbietungsblock. 
Ob nach den klangvollen Intonatio-
nen von „Cantando“, die unter an-
derem „Bring Him Home“ aus „Les 
Miserables“, „Ain‘t No Mountain High 
Enough“ sowie gemeinsam mit dem 
Orchester „Talking To The Moon“ von 
Bruno Mars und den Tina-Turner-Song 
„River Deep - Mountain High“ darbo-
ten, oder nach der sinfonischen Blas-
musik der German Winds, die mit ein-
drucksvollen Stücken wie „Majesty“, 

dem von Dirigent Sven Hellinghausen 
ausdrücklich den Hilfs- und Rettungs-
kräften gewidmeten „They solemny 
served“ oder dem an die felsige Küs-
te, auf die grünen Wiesen und in die 
Dörfer Irlands entführenden „Eire“, 
in das für dieses besondere Konzert-
Event ein eigens für dieses Stück arran-
gierter „Drumtable“ integriert wurde: 
Das begeisterte Publikum dankte es 
diesen Akteuren ebenso mit Standing 
Ovations wie nachfolgend auch dem 
„Gwalia Male Chor“, der mit seinem 
kraftvollen und inbrünstigen Chorge-
sang unter anderem in der „American 
Trilogy“ das „Glory, Glory Hallelujah“ 
aus der „„Battle Hymn of the Repu-
blic“ und - passend zum Gewitterwet-
ter an diesem Abend - den Song „It‘s 
Raining Men“ erklingen ließ, sowie 
dem Quintett der Polizeimusik Ober-
österreich, das unter anderem mit dem 
„Spanish Gipsy Dance“ und dem „Flo-
rentiner Marsch“ begeisterte, bevor es 
gemeinsam mit den German Winds bei 
der Ballade „Music“ von John Miles 
für echte Gänsehautmomente sorgte. 
Zum krönenden Abschluss dieses au-
ßergewöhnlichen Orchester-Festivals 
ließen im großen Finale alle Akteure 
gemeinsam Beethovens Europahymne 
erklingen, mit der nicht nur ein glän-
zender Schlusspunkt unter ein gran-
dioses Konzerterlebnis gesetzt wurde, 
sondern die darüber hinaus auch den 
Geist dieses wunderbaren Abends tref-
fend auf den Punkt brachte.
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Ambulanter Hospizdienst Siegburg und St. Augustin
Info-Veranstaltung zur Patien-
tenverfügung am 14. September
Was passiert, wenn man wichtige 
Entscheidungen einmal nicht mehr 
selbst treffen kann? Bei unserer In-
formationsveranstaltung zum Thema 
Patientenverfügung erhalten Sie ver-
ständliche Hinweise und praktische 
Tipps für die persönliche Vorsorge. 
Am Montag, 14. September, um 17 
Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus in 
Mülldorf informiert unsere Koordi-
natorin Rita Schmitz darüber, worauf 
es wirklich ankommt. Herzliche Ein-
ladung!
Trauerwanderung am 12. Sep-
tember
Gemeinsam in der Natur unterwegs 
zu sein, vielleicht ins Gespräch zu 
kommen oder auch gemeinsam zu 
schweigen: Bei unseren Wanderun-
gen für Trauernde können Sie neue 

Kraft für den Alltag schöpfen. Als 
Gesprächspartnerin steht bei Bedarf 
eine ausgebildete Trauerbegleiterin 
zur Verfügung. Die nächste Wande-
rung startet am 12. September um 
11 Uhr am Treffpunkt, der bei der 
Anmeldung bekannt gegeben wird. 
Anmeldung ist möglich unter 02241 
- 29792. Interessierte für eine regel-
mäßige persönliche Einzel-Trauerbe-
gleitung können sich ebenfalls gerne 
unter der Nummer des Hospizdiens-
tes melden. Wir freuen uns auf Sie.
Ausbildung für Hospizbegleite-
rinnen- und begleiter startet im 
Herbst
Wir begleiten Schwerkranke in ihrer 
letzten Lebenszeit - sei es in den 
eigenen vier Wänden oder in einer 
Pflegeeinrichtung. Hierfür suchen wir 
weitere ehrenamtliche Hospizbeglei-
terinnen- und begleiter. Gefragt sind 

Menschen, die über Zeitressourcen 
verfügen und emotional stabil sind. 
Erforderlich ist zudem die Bereit-
schaft regelmäßig im Team mitzu-
wirken und an Fortbildungen und 
Supervisionen teilzunehmen.
Wenn Sie sich zutrauen Menschen 
zugewandt, einfühlsam und verläss-

lich auf ihrem ganz eigenen Weg zu 
begleiten, wenden Sie sich bitte 
an unsere Koordinatorinnen unter 
ambhospiz.sanktaugustin@t-online.
de oder unter 02241-29792. Wir 
informieren Sie gerne über unseren 
nächsten Ausbildungskurs und die 
ambulante Hospizarbeit in Siegburg.
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WohnSache Immobilien  
eröffnet dritten Standort 
in Siegburg
Mit der Eröffnung eines neuen 
Standorts in der Holzgasse erwei-
tert WohnSache Immobilien zum 
29. August sein Vertriebsgebiet 
um den Raum Siegburg. Nach den 
etablierten Standorten in Much und 
Neunkirchen-Seelscheid ist dies der 
dritte Unternehmensstandort.
Das neue Ladenlokal verbindet zwei 
Konzepte unter einem Dach: Neben 
der Immobilienvermittlung entsteht 
mit GeschmackSache ein Feinkost-
geschäft. Die Kombination soll einen 
offenen Begegnungsort schaffen, an 
dem Beratung und Genuss in ange-
nehmer Atmosphäre zusammen-
finden.
„Mit dem Standort in Siegburg 
gehen wir einen wichtigen Schritt 
für die Weiterentwicklung unseres 

Unternehmens“, sagt Inhaber Frank 
Bartlewski. „Wir freuen uns darauf, 
künftig auch hier für unsere Kundin-
nen und Kunden vor Ort erreichbar 
zu sein und unser Einzugsgebiet 
sinnvoll zu erweitern.“
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Reparieren statt wegwerfen
Besuchen Sie uns im Repair-Café

Seit 2021 gibt es unser sehr erfolg-
reich geführtes Repair-Café, ein Ort 
voller Ideen, Nachhaltigkeit und Be-
gegnung.
Bürgergemeinschaft Siegburg-
Zange e. V. in Kooperation mit 
Diakonie an Sieg und Rhein
Das Repair-Café finden Sie in der 
Geschäftsstelle der Bürgergemein-
schaft, Bismarckstraße 56 / Ecke 
Carlstraße, Siegburg-Zange am 2. 
Samstag des Monats von 10 bis 14 
Uhr.
Letzte Reparaturannahme: 11 Uhr
Zur Vermeidung langer Wartezeiten 
ist eine Anmeldung im Voraus erbe-
ten unter 01575 17 18 334.
Besucher des Repair-Cafés bringen 
ihren defekten Gegenstand, wie zum 
Beispiel Toaster, Föhn, Lampe, Spiel-
zeug etc., von zu Hause mit.

Die Fachleute im Repair-Café wissen 
fast immer eine Lösung.
Die Aktivitäten werden kostenlos 
und auf ehrenamtlicher Basis von 
den Reparaturexperten vor Ort aus-
geführt.
Eine freiwillige Spende wird sehr 
geschätzt.
Neue Materialien und Ersatzteile 
sind nicht kostenlos und müssen 
gesondert bezahlt werden. 
Bei Abgabe der zu reparierende 
Gegenstände erfassen wir Ihre Kon-
taktdaten und Fehlerbeschreibung.
Bitte bringen Sie saubere Geräte zur 
Reparatur.
Geräte-Spenden können nicht an-
genommen werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Unsere Termine am 2. Samstag 
des Monats:

12. September
10. Oktober
14. November

Änderungen vorbehalten!
Info unter: 
karl-heinz.deisel@web.de
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150 Jahre Chorgesang in Kaldauen - Come Together 
feiert großes Jubiläumsfest 
Samstag, 5. September, ab 15 Uhr, Heinz-Böttner-Haus, Kaldauen 

150 Jahre Chorgesang in Kaldauen 
- das ist ein ganz besonderer Grund 
zum Feiern. Der gemischte Chor 
Come Together lädt anlässlich 
seines 150-jährigen Bestehens am 
Samstag, 5. September, zu einem 
großen Jubiläumsfest ins Heinz-
Böttner-Haus in Kaldauen ein. 
Die Feierlichkeiten werden durch 
den Siegburger Bürgermeister, 
Stefan Rosemann, eröffnet. Die 
Gäste erwartet ein abwechslungs-
reiches musikalisches Programm 
mit dem Jubelchor und zahlreichen 
befreundeten Chören. Neben den 
musikalischen Darbietungen ist 
selbstverständlich auch für das leib-
liche Wohl gesorgt. Auch die kleinen 
Gäste dürfen sich auf ein Angebot 
zur Kinderunterhaltung freuen. 
Das Jubiläumsprogramm 
15 Uhr - Auftakt: Eröffnungs- und 

Begrüßungsreden durch Chorvor-
stand Dieter Barthel, Bürgermeister 
Stefan Rosemann und Sandra Krist-
Rösgen, stellvertretende Vorsitzende 
des Chorverbandes Rhein-Sieg 1934 
e. V., sie wird außerdem Dieter Bar-
thel zu seinem Engagement „40 
Jahre Singen im Chor“ gratulieren. 
Sowie eine musikalische Begrüßung 
durch den Chor Come Together. 
16:10 Uhr - Chorauftritt: Cäcilien 
Harmonists 
16:30 Uhr - Chorauftritt: Die 
Concertanten, Chorleiter: Valery 
Kashlyaev 
17 bis 18 Uhr - Pause 
18 Uhr - Chorauftritt: MC Birling-
hoven, Chorleiter: Valery Kashlyaev 
18:20 Uhr - Chorauftritt: MGV 
„Concordia“ Alfter 1891 e. V., Chor-
leiter: Valery Kashlyaev 
18:40 Uhr - Chorauftritt: BraVoi-

ces, Chorleiter: Andreas Unger 
19 Uhr - Großes Finale: alle 
beteiligten Chöre gemeinsam mit 
Come Together, Chorleiter: Valery 
Kashlyaev 
Ab ca. 20 Uhr - Gemütlicher 
Ausklang, Musik und Tanz mit DJ 
Uwe 
Die Feierlichkeiten erfolgen mit 
freundlicher Unterstützung durch 
die Siegburger Musikanten sowie die 
Bürgergemeischaft Kaldauen e. V. 
Das Jubiläumsfest soll nicht nur 
ein Rückblick auf 150 Jahre Ver-
eins- und Chorgeschichte sein, 
sondern vor allem ein Fest der Be-
gegnung, der Musik und der Ge-
meinschaft. Alle Chorfreunde, 
Nachbarn und Interessierte 

sind herzlich willkommen.
Über den Chor Come Together 
Der Chor Come Together ist ein auf-
geschlossener und dynamischer ge-
mischter Chor aus Siegburg-Kaldau-
en. Seine Geschichte reicht bis ins 
Jahr 1876 zurück: Entstanden ist der 
heutige Chor aus dem ehemaligen 
Männergesangsverein Kaldauen e. V. 
und kann damit auf eine 150-jährige 
musikalische Tradition zurückblicken. 
Seit Januar 2024 wird der Chor von 
Valerij Kashlyaev geleitet, der mit 
Geduld, Humor und musikalischem 
Können die Sängerinnen und Sänger 
begeistert. 
Weitere Informationen zum Chor 
finden Sie unter www.ChorCome-
Together.de. 



|  7Rundblick Siegburg | 65. Jahrgang | Nr. 35 | Freitag, 04. September 2026 | Kw 36 | Rautenberg Media | rundblick-siegburg.de



8  | Rundblick Siegburg | 65. Jahrgang | Nr. 35 | Freitag, 04. September 2026 | Kw 36 | rundblick-siegburg.de/e-paper

Musik, Fahrgeschäfte und Angebote für alle
Stadtfest Siegburg lockt am Sonntag viele Besucher in die Innenstadt

in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß

Einmarsch zum Tanz: die Burggarde der Siegburger Musketiere
Lange Schlangen gab es auch an der Schiffsschaukel, sie war sehr 
beliebt.

Sonne, Wolken und bis zu 24 
Grad: Familien, Kinder und Er-
wachsene erlebten am Sonntag, 
30. August, einen gut besuchten 
Stadtfesttag in Siegburg. Rund 
um das Festgeschehen herrschte 
eine lebhafte Atmosphäre. Besu-
cherinnen und Besucher nutzten die 
verschiedenen Angebote, genossen 
Essen und Süßigkeiten und verfolg-
ten das Programm auf der KSK-Büh-
ne. Auch der verkaufsoffene Sonntag 
zog Menschen in die Innenstadt.
Das Wetter zeigte sich dabei wech-
selhaft. Am Vormittag wechselten 

sich Sonne und Wolken bei Tempera-
turen zwischen etwa 14 und 19 Grad 
ab. Am Nachmittag wurde die Wol-
kendecke dichter, zugleich stiegen 
die Temperaturen auf maximal 22 bis 
24 Grad. Trotz der zunehmenden Be-
wölkung blieb das Stadtfestgesche-
hen von einer großen Besucherzahl 
geprägt.
Musik, Fahrgeschäfte und An-
gebote für die ganze Familie
Besonders Familien fanden zahlrei-
che Möglichkeiten, den Sonntag ge-
meinsam zu verbringen. Eine große 
Schiffsschaukel sorgte ebenso für 

Unterhaltung wie Rundfahrten mit 
dem Kinderzug. Auch ein kleines Rie-
senrad gehörte zu den Angeboten 
und bot den jüngeren Gästen eine 
zusätzliche Attraktion. Kinder, Eltern 
und Erwachsene nutzten die Gele-
genheit, gemeinsam Zeit auf dem 
Stadtfest zu verbringen.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls 
gesorgt. An den verschiedenen Stän-
den konnten die Besucher unter-
schiedliche Speisen genießen. Süße 
Angebote standen für den kleinen 
Appetit zwischendurch bereit. So 
verband das Stadtfest Unterhaltung 
mit kulinarischen Angeboten und 
einem Bummel durch die Innenstadt.
Auf der KSK-Bühne stand während 
des Tages ein abwechslungsreiches 
Programm im Mittelpunkt. Tanz-
gruppen zeigten ihre Darbietungen, 
anschließend sorgten Bands für 
musikalische Unterhaltung. Zu den 
auftretenden Formationen gehörte 
auch die bekannte Band Rabaue. Die 
Auftritte zogen zahlreiche Zuschauer 

an und ergänzten das vielfältige An-
gebot des Stadtfestes.
Der verkaufsoffene Sonntag bot zu-
dem Gelegenheit, den Besuch des 
Festes mit einem Einkaufsbummel zu 
verbinden. Dadurch verteilte sich das 
Geschehen über verschiedene Be-
reiche der Innenstadt. Die Mischung 
aus Bühnenprogramm, Fahrgeschäf-
ten, kulinarischen Angeboten und 
geöffneten Geschäften machte den 
Sonntag zu einem abwechslungsrei-
chen Veranstaltungstag.
Vor Ort zeigte sich eine überwiegend 
fröhliche Stimmung. Viele Besucher 
blieben über längere Zeit in der In-
nenstadt und nutzten mehrere An-
gebote des Stadtfestes. Vor allem die 
verschiedenen Attraktionen für Fami-
lien sorgten dafür, dass unterschied-
liche Altersgruppen angesprochen 
wurden. Das Stadtfest bot damit 
am 30. August 2026 ein Programm, 
das von Kindern bis zu älteren Be-
sucherinnen und Besuchern genutzt 
wurde. (MAB)

Die Band Rabaue heizten mit Ihren Songs richtig ein und das 
Publikum machte mit.
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MEDIZINAKTUELL
PATIENTENVERANSTALTUNG

Mittwoch,
09.09.2026
17.00 Uhr

HIER GEHT‘S ZU WEITEREN VERANSTALTUNGEN
https://qrco.de/medizinaktuell

Fit und aktiv mit neuem Gelenk

REFERENTEN
Dr. med. Michael Vogt, Chefarzt Orthopädie, 
Unfallchirurgie & Wirbelsäulenchirurgie

Thomas Allroggen, Leitender Oberarzt Endoprothetik

Adriane Schult, Leiterin Centrum für Gesundheit 
und Sport (CGS)

ORT
GFO Kliniken Troisdorf
St. Johannes Krankenhaus, Konferenzraum P305
Willhelm-Busch-Straße 9, 53844 Troisdorf-Sieglar

ANMELDUNG
Tel. 02241 801-657 ⋅ orthopaedie@gfo-kliniken-troisdorf.de

Themenwanderung am 10. Oktober 
„Auf den Spuren von Reinhard Selten - einziger deutscher Träger des Nobelpreises für 
Wirtschaftswissenschaften“

Der Förderverein der Kaldauer Pfad-
finder veranstaltet am 10. Oktober 
für Wanderbegeisterte sowie für 
Geschichts- und/oder Heimatinter-
essierte eine geführte Wanderung: 
„Auf den Spuren von Reinhard Sel-
ten - einziger deutscher Träger des 
Nobelpreises für Wirtschaftswissen-
schaften“.
Ziel ist das „Haus Schlesien“, 
deutsch-schlesisches Kultur- und 
Bildungszentrum in Königswinter-
Heisterbacherrott.
Reinhard Selten (1930-2016) war 
ein deutscher Mathematiker und 
Volkswirt. Im Jahr 1994 erhielt er als 
bisher einziger Deutscher, zusammen 
mit John Nash und John Harsanyi, 
den Nobelpreis für Wirtschaftswis-
senschaften für die gemeinsamen 
Leistungen auf dem Gebiet der 

Spieltheorie. Die Spieltheorie ist eine 
mathematische Methode zur Analyse 
von Konfliktsituationen, die Erkennt-
nisse über menschliches Verhalten 
bei Gesellschaftsspielen wie Schach 
oder Poker auf Marktprozesse über-
trägt. Reinhard Selten stammte aus 
Schlesien, wurde geboren in Bres-
lau. Er war bis zu seiner Emeritierung 
1996 Professor in Bonn und lebte die 
meiste Zeit seines Lebens in Königs-
winter-Ittenbach.
Die Wanderung startet in Uthwei-
ler an der Kapelle St. Michael und 
führt durch das Pleiser Hügelland 
zum Haus Schlesien. Dort erhält die 
Wandergruppe eine exklusive Füh-
rung. Der Weg führt zu Fuß zurück 
zum Ausgangspunkt der Wanderung 
in Uthweiler. 
Wanderführer: Dr. Michael Laska 

(Vorsitzender des Fördervereins)
Streckenlänge: insgesamt ca. 12 km
Schwierigkeitsgrad: leicht
Treffpunkt, Uhrzeit: Kirche Lieb-
frauen, Antoniusweg 1, Siegburg-
Kaldauen; 9:30 Uhr; von dort Fahrt 
mit privaten Pkw zum Ausgangs-
punkt der Wanderung in Uthweiler 
(evtl. können Fahrgemeinschaften 
gebildet werden)
Verpflegung: Eigenverpflegung 
(„Rucksackverpflegung“)
Teilnahmegebühr: 20 Euro 
Anmeldung: bitte richten an mi-
chael.laska@t-online.de.
Die Teilnahmegebühr kann vor Ort in 
bar entrichtet werden oder auf das 
folgende Konto bei der Volksbank 
Köln Bonn eingezahlt werden:
Förderverein der DPSG Siegburg-Kal-
dauen e. V.

IBAN: DE10 3806 0186 3704 8410 18
„Wanderung 10.10.2026“
Förderverein: 
www.dpsg-kaldauen.de
Der Erlös kommt dem Pfadfin-
derstamm „eXodus“ in Sieg-
burg-Kaldauen zugute.
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Wirbelsäulen-QiGong beim DRK-Familienbildungswerk 

16. September: Information am Tag der Selbsthilfe  
im Kreishaus und Ausstellung 

Häufiges Sitzen, schweres Tragen, 
wenig Bewegung - dies sind nur ei-
nige Gründe, warum viele Menschen 
unter Verspannungen und Schmer-
zen im Nacken- und Rückenbereich 
leiden. Hier helfen die Kurse „Wir-
belsäulenQiGong“ des Familienbil-
dungswerks des Deutschen Roten 
Kreuzes. 
Um den Verspannungen künftig kei-
ne Chance mehr zu geben, bilden 

die Übungsformen des Wirbelsäulen-
QiGong im Kurs einen besonderen 
Schwerpunkt. Diese speziellen 
Formen des medizinischen QiGong 
sollen im harmonischen Zusam-
menspiel von Körper, Atmung und 
Vorstellungskraft eine heilsame 
Bewegung der „Himmelssäule“, 
wie das Rückgrat in der bildhaften 
Sprache der Traditionellen Chinesi-
schen Medizin (TCM) genannt wird, 

bewirken. QiGong ist ein in der TCM 
begründetes Übungssystem, das in 
den vergangenen Jahrzehnten auch 
in der westlichen Welt und beson-
ders in Deutschland eine wachsende 
Verbreitung erfährt. Die vielfältigen 
QiGong-Übungen zielen darauf ab, 
die Gesundheit, körperliche Beweg-
lichkeit und geistige Wachheit zu 
erhalten oder zu regenerieren. 
Der Anfänger-Kurs findet ab Mon-

tag, 7. September, von 18 bis 19:30 
Uhr im DRK-Familienbildungswerk, 
Zeughausstraße 3 in Siegburg statt. 
Am Mittwoch, 9. September, von 
18:30 bis 19:30 Uhr startet ein 
Kurs für Fortgeschrittene. Weitere 
Informationen und Anmeldung unter  
02241 59697910, 
per E-Mail an familienbildung@drk-
rhein-sieg.de oder unter 
www.drk-familienbildung.de

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Vom 7. bis 
zum 16. September findet im Sieg-
burger Kreishaus eine Ausstellung 
der Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis des Wohlfahrtsverbands 
„Der Paritätische NRW“ statt. Die 
Ausstellung wird in der Eingangs-
halle des Siegburger Kreishauses, 
Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Sieg-

burg, zu den üblichen Öffnungszei-
ten präsentiert. Die Öffnungszeiten 
finden Sie unter rhein-sieg-kreis.de/
oeffnungszeiten. 
Im Rhein-Sieg-Kreis gibt es rund 
200 Selbsthilfegruppen zu den un-
terschiedlichsten Themenbereichen. 
Diese reichen von verschiedenen Er-
krankungen und gesundheitlichen 

Beeinträchtigungen bis hin zu psy-
chischen Belastungen, besonderen 
Lebenssituationen und sozialen He-
rausforderungen. Die Ausstellung 
mit Roll-ups und Informationsma-
terialien gibt Einblicke in die Arbeit 
zahlreicher Selbsthilfegruppen. Sie 
zeigt, wie vielfältig und engagiert 
Selbsthilfe vor Ort ist. 
Tag der Selbsthilfe am 16. Sep-
tember 
Am Mittwoch, 16. September, dem 
bundesweiten Tag der Selbsthilfe, 
sind interessierte Bürgerinnen und 
Bürger herzlich eingeladen, mit den 
Mitarbeitenden der Selbsthilfe-Kon-
taktstelle und Selbsthilfe-Aktiven 
ins Gespräch zu kommen. Auch 
der Sprecherrat der Selbsthilfe, ein 
Gremium engagierter Selbsthilfe-
Aktiver, wird vor Ort sein. Sie infor-

mieren über bestehende Gruppen 
und über Wege in das regionale 
Hilfesystem. Interessierte können 
sich persönlich beraten lassen und 
ihre Fragen rund um das Thema 
Selbsthilfe stellen.
Was alle Selbsthilfegruppen verbin-
det: Menschen kommen zusammen, 
die ähnliche Erfahrungen gemacht 
haben und sich gegenseitig unter-
stützen. Durch den Austausch auf 
Augenhöhe entsteht ein Raum, in 
dem Betroffene ihre Erfahrungen 
teilen, voneinander lernen und ge-
meinsam neue Wege finden können. 
Dabei sind die Mitglieder der Grup-
pen aufgrund ihrer eigenen Erfah-
rungen gewissermaßen Expertinnen 
und Experten in eigener Sache.
„Selbsthilfe lebt vom persönlichen 
Austausch und vom Engagement 
der Menschen, die sich zusammen-
schließen. Die Ausstellung möchte 
diese Vielfalt sichtbar machen und 
zeigen, wie wertvoll Selbsthilfe für 
die Menschen, auch in unserem 
Kreis, ist“, betonen Ulla Thiel, So-
zialdezernentin des Rhein-Sieg-
Kreises, und Michael Dröge, von 
der Selbsthilfe-Kontaktstelle des 
Paritätischen.
Selbsthilfe leistet einen wichtigen 
Beitrag zu gesellschaftlicher Teil-
habe, gegenseitiger Unterstützung 
und einem starken sozialen Mit-
einander. Sie ergänzt bestehende 
Angebote des Gesundheits- und 
Sozialwesens und bietet Menschen 
die Möglichkeit, ihre eigenen Erfah-
rungen einzubringen und aktiv 
mitzugestalten.
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Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Die neuen Fahrradstraßen sind da

Aus der Arbeit der Ratsfraktion von SBU und FDP

Siegburger Lokalpolitik im Einerlei
Wenn aus Konfrontation plötzlich Kooperation wird

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

In Humperdinck- und in Bahnhof-
straße ist es inzwischen gut zu 
sehen: Hier gibt es jetzt Fahrrad-
straßen. Sie sind Teil der RadPend-
lerRoute von Lohmar über Siegburg 
nach Sankt Augustin.
Damit schaffen wir eine gute Ver-
bindung für alle, die mit dem Rad 

zwischen Nordstadt und Bahnhof 
unterwegs sind. Dadurch fahren 
auch weniger Radfahrende durch 
die Fußgängerzone.
Was ändert sich? Auf den Fahrrad-
straßen hat das Fahrrad Vorrang, 
Radfahrerinnen und Radfahrer dür-
fen auch nebeneinander fahren und 

für alle gilt Tempo 30.
Mit dem Auto bleiben die Straßen 
und die dortigen Ziele weiterhin er-
reichbar. Das gilt zum Beispiel für 
den VHS-Parkplatz oder das Kran-
kenhaus.
Die neuen Schilder und die großen 
Fahrrad-Symbole auf der Straße ma-

chen deutlich, worum es geht: mehr 
Sicherheit und mehr Platz fürs Rad, 
ohne andere Verkehrsteilnehmer aus 
dem Blick zu verlieren.
Wir finden: Das ist ein guter weiterer 
Schritt für eine sichere und vernünf-
tige Mobilität in Siegburg.

Michael Keller

Ende: Aus der Arbeit der Ratsfraktion von SBU und FDP

In Siegburg scheint die Lokalpolitik 
zum Erliegen gekommen zu sein. 
CDU und SPD haben sich im Stadtrat 
zusammengeschlossen. Allem wird 
einvernehmlich zugestimmt.
Es stellt sich die Frage nach politi-
schen Alternativen und klaren Posi-
tionen. Was bedeutet das für die 
Wählerinnen und Wähler?

Wer konservativ gewählt hat, erwar-
tet eine eigenständige konservative 
Politik. Wer Links gewählt hat, er-
wartet ebenfalls eine entsprechende 
linke Politik.
Wenn sich die politischen Lager im 
entscheidenden Moment zusam-
menschließen, stellt sich die Frage: 
Wo bleibt der Wettbewerb um die 

besten Ideen für Siegburg?
Die Bürgerinnen und Bürger wer-
den genau hinschauen und bei der 
nächsten Wahl ihre Antwort darauf 
geben.
Die Vertreter der Siegburger Bür-

ger Union (SBU) e.V. werden 
auch in den kommenden Jahren 
versuchen, die besseren Ideen für 
Siegburg im Stadtrat in die Tat um-
zusetzen.
www.sbu-siegburg.de

Ralph Wesse
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Gemeinsam handeln: Für eine lebendige Demokratie
Eine lebendige Demokratie zeigt 
sich ganz besonders in der aktiven 
Teilhabe der Bürgerinnen und Bür-
ger, die sich in zahlreichen Vereinen 
und Initiativen politisch, sozial oder 
kulturell engagieren. Kurz: Demo-
kratie ist die Grundlage für den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt und 
das friedliche Zusammenleben in 
Nordrhein-Westfalen.
In unserem Land gibt es bereits 
viele beeindruckende ehrenamt-
liche Projekte und Initiativen, die 
zur Stärkung unserer Demokratie 
beitragen.
Über sie wollen die Staatskanzlei 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
und die Nordrhein-Westfalen-Stif-
tung Naturschutz, Heimat- und 
Kulturpflege (NRW-Stiftung) infor-
mieren und die überzeugendsten 
Projekte Ende des Jahres 2027 aus-
zeichnen.
Mit innovativen und nachah-
menswerten Ideen unsere De-
mokratie stärken
Gesucht werden Projekte in Nord-
rhein-Westfalen, die von gemein-
nützigen Initiativen, Vereinen, Ver-
bänden und Stiftungen, gGmbHs 
und öffentlichen Einrichtungen 
durchgeführt werden, die sich mit 
ihrem bürgerschaftlichen Engage-
ment für die Stärkung der Demokra-
tie einsetzen und innovative Wege 
für eine lebendige Demokratie ent-
wickelt haben.
Was gibt es zu gewinnen?
Aus den eingereichten Projekten 
werden im Laufe des Jahres 2027 
zwölf Projekte ausgewählt und 
jeweils als „Engagement des Mo-
nats“ auf dem Engagement-Portal 
des Landes sowie den Social-Me-
dia-Kanälen bei Instagram und 
Facebook präsentiert.
Die ausgewählten „Engagements 
der Monate“ Januar bis Dezember 
erhalten zudem eine Anerkennung 
in Höhe von 1.000 Euro und eine 
Urkunde.
Alle zwölf ausgewählten Projekte 
haben darüber hinaus die Chance, 
mit dem Engagementpreis NRW 
2027 ausgezeichnet zu werden. 
Die Preisverleihung findet Ende 
2027 statt. Dazu werden alle zwölf 
„Engagements der Monate“ ein-

geladen. Die Preisträgerinnen und 
Preisträger werden im Laufe der 
Veranstaltung bekannt gegeben.
Wie erfolgt die Auswahl der 
Engagements der Monate und 
der Träger des Engagement-
preises NRW 2027?
Die Auswahl erfolgt anhand von Kri-
terien wie Innovationsgrad, Lang-
fristigkeit und Vernetzung. Die Jury 
wird gestellt von der Staatskanzlei 
des Landes Nordrhein-Westfalen, 
der NRW-Stiftung und weiteren 
Akteuren aus der Zivilgesellschaft. 
Die ausgewählten Projekte sollen 
die große Bandbreite des ehrenamt-
lichen Engagements in Nordrhein-
Westfalen zur Stärkung der Demo-
kratie widerspiegeln und möglichst 
aus verschiedenen Regionen des 
Landes kommen.
Darüber, welche der „Engagements 
der Monate“ mit dem Engagement-
preis NRW 2027 ausgezeichnet 
werden, entscheidet im Herbst 
2027 eine Online-Abstimmung, 
eine Jury und - im Fall des Sonder-
preises - die NRW-Stiftung.
Insgesamt wird es drei gleichwer-
tige Träger des Engagementpreises 
NRW 2027 geben. Jedes prämierte 
Projekt erhält ein Preisgeld in Höhe 
von 5.000 Euro.
Wer kann sich bewerben?
Der vom Land Nordrhein-Westfalen 
in Kooperation mit der NRW-Stif-
tung jährlich ausgelobte „Enga-
gementpreis NRW“ richtet sich an 
gemeinnützige Initiativen, Vereine, 
Verbände und Stiftungen, gGmbHs 
und öffentliche Einrichtungen aus 
Nordrhein-Westfalen. Sie müssen 
seit mindestens zwei Jahren beste-
hen und Ansätze und Ideen verfol-
gen, die erkennbar im Einklang mit 
dem jeweiligen Jahresmotto stehen 
(in 2027: „Gemeinsam handeln: 
Für eine lebendige Demokratie“). 
Zudem muss ersichtlich sein, dass 
das Engagement langfristig ange-
legt ist. Einzelpersonen können sich 
nicht bewerben.
Für jedes eingereichte Projekt gel-
ten diese Bedingungen: Es muss 
gemeinwohlorientiert sein und 
maßgeblich von bürgerschaftli-
chem, unentgeltlichem Engagement 
getragen werden. Idealerweise hat 

es Modellcharakter und kann als 
„Leuchtturmprojekt“ auf andere 
Bereiche übertragen werden.
Wie erfolgt die Bewerbung?
Reichen Sie für Ihre Bewerbung 
ausschließlich online über das En-
gagement-Portal des Landes NRW 
folgende Informationen ein:
Bewerbungsschluss ist der 15. 
September.
Hier geht es zum Bewerbungs-
formular: https://www.engagiert-
in-nrw.de/engagementpreis-nrw-
2027-bewerbungsformular
Projektbeschreibung: Worum 
geht es in dem Projekt, mit dem 
Sie sich auf den „Engagementpreis 
NRW 2027“ bewerben? Wofür set-
zen Sie sich konkret ein? Welche 
Grundidee und welche konkreten 
Ziele stehen hinter Ihrer Arbeit? Seit 
wann gibt es das Projekt, mit dem 

Sie sich um den Engagementpreis 
NRW bewerben? Warum sollte ge-
nau Ihr Projekt den „Engagement-
preis NRW 2027“ erhalten?
Verein / Organisation / Ini-
tiative: Beschreiben Sie kurz den 
Vereinszweck beziehungsweise die 
Organisation, in deren Rahmen das 
Projekt stattfindet, falls dieser von 
dem Projekt abweicht.
Gemeinsam handeln: Für eine 
lebendige Demokratie: Stellen 
Sie einen Bezug zum Schwerpunkt-
thema her und erläutern Sie, welche 
Rolle bürgerschaftliches Engage-
ment für Ihr Projekt spielt. Inwiefern 
trägt ihr Projekt zur Stärkung der 
Demokratie bei?
https://www.engagiert-in-nrw.de/
anerkennung/engagementpreis-
nrw/ausschreibung-engagement-
preis-nrw-2027
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Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Siegburg

Sonntag, 6. September
10:30 Uhr - Abendmahlsgottesdienst in der Auferstehungskirche, 
Annostr. 14, Pfr. Matthias Lenz

Gottesdienste in der Evan-
gelischen Friedenskirche
Friedensstraße 13 in Siegburg-Kaldauen

St. Servatius Siegburg

Ökumenisches  
Trauercafé Jordan

Samstag, 5. September
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
10 Uhr - St. Michael - Abtei-Hl. Messe
16:30 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Vor-
abendmesse
17 Uhr - St. Mariä Empfängnis-Vor-
abendmesse
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Vor-
abendmesse
17 Uhr - St. Elisabeth-Vorabendmesse
Sonntag, 6. September
8 Uhr - St. Joseph-Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Namen-Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
11 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
11 Uhr - St. Anno-Hl. Messe
12 Uhr - St. Michael - Abtei-Hl. Messe
17:30 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe 
mit Choralgesang
18:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
Montag, 7. September
15 Uhr - SZ Friedr.-Ebert-Str.-Hl. Mes-
se
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
Dienstag, 8. September
7 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang

9 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe der 
Frauen
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe
Mittwoch, 9. September
9 Uhr - St. Mariä Empfängnis-Ge-
meinschaftsmesse der Frauen
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Hl. 
Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
Donnerstag, 10. September
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
9 Uhr - St. Anno-Hl. Messe der Frauen
18 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl. Messe
Freitag, 11. September
9 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe als Ge-
meinschaftsmesse der Frauen
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe
18:15 Uhr - St. Michael - Abtei-Ves-
per, anschl. Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
Samstag, 12. September
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
10 Uhr - St. Michael - Abtei-Hl. Messe

10:30 Uhr - Pauline-Hl. Messe in der 
Kapelle der „Pauline“
16:30 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Vor-
abendmesse
17 Uhr - St. Mariä Empfängnis-Vor-
abendmesse
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Vor-
abendmesse
17 Uhr - St. Elisabeth-Vorabendmesse
Sonntag, 13. September

8 Uhr - St. Joseph-Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Namen-Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
11 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
11 Uhr - St. Anno-Hl. Messe
12 Uhr - St. Michael - Abtei-Hl. Messe
17:30 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe 
mit Choralgesang
18:30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe

Sonntag, 6. September
10 Uhr - Gottesdienst mit Prädikan-
tin Ute Cron-Böngeler - musikalisch 
mitgestaltet von der Kantorei der 
Auferstehungskirche Siegburg unter 
der Leitung von Katrin Wissemann
Sonntag, 13. September

10 Uhr - Familienfreundlicher Got-
tesdienst mit Pfarrerin Anke Rauen
Gottesdienst mit Abendmahl 
im Seniorenzentrum „Haus 
zur Mühlen“ am 4. September 
um 16 Uhr - mit Prädikantin Heide 
Kemper 
 

Jeden erstem Mittwoch im Monat 
von 15:30 bis 17 Uhr und jeden 3. 
Montag im Monat von 18:30 bis 20 
Uhr im Servatiushaus, Mühlenstr. 
14. Keine Anmeldung erforderlich, 
weitere Infos unter trauercafe-sieg-
burg@gmx.de oder unter 
01525 7830379.
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Tag des Friedhofs
Friedhöfe als Orte des Lebens, der Erinnerung und der Natur

Im September rückt der Tag des 
Friedhofs die deutsche Friedhofskul-
tur in den Mittelpunkt. 2026 findet der 
bundesweite Aktionstag am 19. und 
20. September statt. Das diesjährige 
Motto lautet: „Friedhöfe: Oasen der 
Natur - Pflege der Seele“.
Friedhöfe sind weit mehr als Orte, an 
denen Verstorbene ihre letzte Ruhe 
finden. Sie sind Orte der Erinnerung 
und Trauer, aber auch Räume der Ruhe, 
Begegnung und Kultur. Zugleich gehö-
ren viele Friedhöfe zu den grünen und 
artenreichen Flächen innerhalb unserer 
Städte und Gemeinden. Der Tag des 
Friedhofs macht auf diese unterschied-
lichen Funktionen aufmerksam und 
lädt dazu ein, den Friedhof aus neuen 
Perspektiven zu betrachten.
Ein Aktionstag für die Friedhofs-
kultur
Den Tag des Friedhofs gibt es seit 
2001. Ins Leben gerufen wurde er 
vom Bund deutscher Friedhofsgärtner 
im Zentralverband Gartenbau gemein-
sam mit Friedhofsgärtnern, Steinmet-
zen, Bestattern, Floristen, Städten und 

Kommunen, Religionsgemeinschaften 
und Vereinen. Seit 2023 ist der Verein 
zur Förderung der deutschen Fried-
hofskultur e. V. ideeller Träger des 
Aktionstags.
Im Mittelpunkt steht die Frage, welche 
Bedeutung Friedhöfe für unsere Ge-
sellschaft haben. Veranstaltungen vor 
Ort können beispielsweise Führungen, 
Ausstellungen, Gespräche, Vorträge 
oder kulturelle Angebote umfassen. 
Dabei geht es auch darum, den Um-
gang mit Tod und Trauer offener zu 
gestalten und Friedhöfe als Teil des 
gesellschaftlichen Lebens sichtbar zu 
machen.
Friedhöfe: Oasen der Natur
Das Motto „Friedhöfe: Oasen der 
Natur - Pflege der Seele“ lenkt den 
Blick besonders auf die Verbindung 
von Natur und Friedhofskultur. Bäu-
me, Sträucher, Stauden und andere 
Pflanzen prägen das Erscheinungsbild 
vieler Friedhöfe. Gleichzeitig schaffen 
Grünflächen Lebensräume und tragen 
zur Vielfalt innerhalb des Stadt- und 
Landschaftsraums bei.

Der Friedhof verbindet damit unter-
schiedliche Bedürfnisse: Menschen 
finden hier einen Ort für Abschied und 
Erinnerung, Angehörige einen Raum 
für ihre Trauer, und Besucherinnen und 
Besucher können Ruhe und Natur er-
leben. Gerade diese Verbindung macht 
Friedhöfe zu besonderen Orten inner-
halb unserer Städte und Gemeinden.
Erinnerung braucht einen Ort
In der deutschen Bestattungskultur 
spielt der Friedhof traditionell eine 
wichtige Rolle. Ein Grab kann ein 
konkreter Ort der Erinnerung sein, 
an dem Angehörige ihrer Verstorbe-
nen gedenken können. Grabmale, 
Grabgestaltung und die Gestaltung 
des Friedhofs insgesamt erzählen zu-
gleich etwas über die Menschen, die 
dort bestattet wurden, und über die 
Geschichte eines Ortes.
Der Tag des Friedhofs bietet Gelegen-
heit, sich mit dieser Kultur auseinan-
derzusetzen. Er macht sichtbar, dass 
Friedhöfe zugleich persönliche Er-
innerungsorte und öffentliche Orte 
mit kultureller und gesellschaftli-

cher Bedeutung sind.
Friedhöfe entdecken
Zum Tag des Friedhofs beteiligen 
sich Städte und Gemeinden sowie 
unterschiedliche Akteure rund um 
die Friedhofskultur mit eigenen Ver-
anstaltungen. Die konkreten Angebo-
te unterscheiden sich deshalb von Ort 
zu Ort. Dazu können unter anderem 
Friedhofsrundgänge, Ausstellungen, 
Vorträge, Diskussionen und kulturelle 
Veranstaltungen gehören.
Wer einen Friedhof besucht, kann da-
bei nicht nur Grabstätten und Grabma-
le entdecken. Auch die Geschichte des 
Ortes, besondere Pflanzen, alte Bäume, 
Architektur und Kunst können einen 
Friedhof prägen. Der Tag des Friedhofs 
lädt dazu ein, diese verschiedenen 
Facetten wahrzunehmen: Friedhöfe 
sind Ruhestätten und Orte der Trauer, 
Räume für Erinnerung und Begegnung 
sowie grüne und kulturelle Orte. Im 
September bietet sich die Gelegenheit, 
diese besondere Seite der deutschen 
Bestattungskultur bewusst wahrzu-
nehmen. (Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Freie ev. Gemeinde Rhein-Sieg, St. Augustin-Buisdorf
Regelmäßige und besondere Veranstaltungen

Thai-Chi beim TSK Sankt Augustin
Neueinsteiger willkommen

Freitag, 4. September
19:30 Uhr - UPstairs 
(Jugend ab 13 J.)
Sonntag, 6. September
10 Uhr - Familiengottesdienst zum 
Schulstart

18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienst, Schwerpunkt: Missionare 
und Mission
Mittwoch, 9. September
19 Uhr - Alpha-Kurs-Schnupper-
abend, Glaubensgrundkurs in der 
„Kirche an der Sieg“, Hennef
Freitag, 11. September
17:30 Uhr - Royal Rangers (Pfadfin-
der 6 bis 18 J.)
Sonntag, 13. September
11:30 Uhr - Allianz-Open-Air-Got-
tesdienst, Marktplatz Siegburg
Donnerstag, 17. September
19:20 Uhr - Homebase (18 bis 30 J.), 
Infos bei Alexandra Berwalt: a.w.ber-

walt@web.de
Freitag, 18. September
17:30 Uhr - Royal Rangers (Pfadfin-
der 6 bis 18 J.)
19:30 Uhr - UPstairs (Jugend ab 13 J.)
Sonntag, 20. September
10 Uhr - Start des zweijährigen Bi-
blischen Unterrichts ab 12 Jahren 
bzw. ab der 7. Klasse, alle zwei Wo-
chen sonntags, außer in den Ferien. 
(Rückfragen und Anmeldung noch 
möglich bei Gemeindebuero@feg-
rhein-sieg-de)
10 Uhr - Gottesdienst
18 Uhr - Lobpreis- und Gebetsgot-
tesdienst, Schwerpunkt: Verfolgte 

Christen
Parallel zu unseren Gottesdiens-
ten sonntagsvormittags bieten wir 
regelmäßig Kindergottesdienst 
für Vorschul- und Grundschul-
kinder an.
Nach den Gottesdiensten laden wir 
herzlich zu Gesprächen in lockerer 
Runde bei Kaffee, Tee und Wasser 
ein.
Es gibt sonntags bis 22 Uhr die Mög-
lichkeit, unsere Gottesdienste online 
mitzuerleben, danach kann man 
noch die Predigt hören. Der Link ist 
über unsere Homepage http://www.
feg-rhein-sieg.de zu erfahren.

Langsame, fließende Bewegungen, 
bewusste Atmung und Konzentra-
tion: Wer Tai-Chi kennenlernen und 
sich und seinem Körper etwas Gutes 

tun möchte, hat beim Tanzsportkreis 
(TSK) Sankt Augustin nach den Som-
merferien wieder Gelegenheit dazu.
Am Dienstag, 8. September, nimmt 
die Tai-Chi-Gruppe Level 1 nach der 
Sommerpause das Training wieder 
auf. Die Gruppe trifft sich immer 
dienstags von 16:30 bis 17:30 Uhr in 
der Sporthalle der Heinrich-Hansel-
mann-Schule, Arnold-Janssen-Straße 
25 C in Sankt Augustin.
Das Angebot richtet sich an Inter-
essierte jeden Alters. Der Unterricht 
unter Leitung von Thomas Ruhnau 
ist so aufgebaut, dass jederzeit neu 
in die Gruppe eingestiegen werden 
kann. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Wer Tai-Chi zunächst ken-
nenlernen möchte, kann gerne zum 
Schnuppern vorbeikommen.
Tai-Chi ist eine aus der chinesischen 
Gesundheitslehre stammende Bewe-
gungsform und hat beim TSK Sankt 

Augustin bereits seit vielen Jahren 
einen festen Platz. Unterrichtet wird 
der weit verbreitete Yang-Stil, der 
durch ruhige und gleichmäßige Be-
wegungsabläufe geprägt ist.
„Tai-Chi verbessert die Beweglich-
keit, stärkt das Gleichgewicht und 
hilft dabei, zur Ruhe zu kommen“, 
sagt Trainer Thomas Ruhnau. „Ge-
rade als Ausgleich zum Alltag ist das 
für viele sehr wertvoll.“
Training: dienstags, 16:30 bis 
17:30 Uhr
Ort: Sporthalle der Heinrich-Hansel-
mann-Schule, Arnold-Janssen-Straße 
25 C, Sankt Augustin
Wiederbeginn: 
Dienstag, 8. September
Einstieg und Schnuppertraining 
sind jederzeit möglich.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.tanzsportkreis-sankt-augustin.de.
TSK Presse 
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Tageswanderungen vom 9. bis 12. September
Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.

Mittwoch, 9. September: Von 
Hövels nach Wissen (B, 260 Hm), 
11 km, Wanderführer Bernhard 
Thees, Tel. 0151 11941673, Abfahrt 
um 9:41 Uhr mit dem Zug vom 

Bahnhof Troisdorf (über Siegburg/
Hennef)
Donnerstag, 10. September: 
Durch die Ohligser Heide ab Lu-
kas Klinik bis Haan (100 Hm), 13 

km, Wanderführerin Ilse Blum, Tel.: 
015755588817. Abfahrt: Troisdorf 
Bahnhof 8:57 Uhr über Köln/Messe.
Samstag, 12. September: 
Schloss Ahrental, Runde von 

Sinzig (200 Hm), 12 km, Wan-
derführer Gerd Oswald, Tel.: 0171 
1289310, Abfahrt um 8:56 Uhr mit 
dem Zug vom Bahnhof Troisdorf 
(über Bonn Hbf)
Soweit nicht vorgegeben, ist keine 
vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt 
am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn 
etc. bitte vorab nochmal auf unse-
rer Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm in 
bewährter Form attraktiv und reich-
haltig bleibt, werden Wanderführer 
gesucht. Sollte sich jemand ange-
sprochen fühlen, bitte einen unserer 
aktuellen Wanderführer ansprechen,
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Bundesweiter Warntag am 10. September 
Im Kreisgebiet heulen die Sirenen

Rhein-Sieg-Kreis (an). Am Donner-
stag, 10. September, werden auch 
bei uns im Rhein-Sieg-Kreis um 11 
Uhr wieder die Sirenen heulen. Der 
Kreis beteiligt sich am bundesweiten 
Warntag.
Durch die Übung soll die volle 
Funktionsfähigkeit der Systeme zur 
Warnung der Bevölkerung überprüft 
werden. Auch die Warn-App NINA 

(Notfall- Informations- und Nach-
richten-App) wird getestet. Zudem 
möchte der Rhein-Sieg-Kreis die 
Bürgerinnen und Bürger an die Be-
deutung der Sirenensignale erinnern.
Um 11 Uhr wird im gesamten Kreis-
gebiet der Probealarm mit circa 350 
Sirenen durchgeführt; im Abstand 
von fünf Minuten sind die folgenden 
Signale zu hören:

Zunächst ist ein einminütiger, gleich-
bleibender Ton zu hören (Entwar-
nung). Daran schließt sich ein ein-
minütiger auf- und abschwellender 
Ton (Warnung) an. Den Abschluss 

So sollten sich die Bürgerinnen und 
Bürger beim Sirenensignal „War-
nung“ im Ernstfall verhalten:
•	 Warn-Apps beachten.
•	 Radio einschalten und auf 

Durchsagen achten, Nachbar-
schaft unterrichten

•	 Radio Bonn/Rhein-Sieg (je nach 
Empfangsort: 91,2 / 94,2 / 97,8 
/ 99,9 / 104,2 / 107,9 Mhz).

•	 Auch auf eventuelle Lautspre-
cherdurchsagen von Feuerwehr 
oder Polizei achten.

•	 Die Notrufnummern 110 und 
112 - wie immer - nur bei 
wirklichen Notfällen anrufen.

Warn-App 
NINA und Cell Broadcast
Zudem wird die kostenlose Warn-
App NINA (Notfall- Informations- 
und Nachrichten-App) in diesem 
Zusammenhang getestet. Über 
dieses Tool können Feuer- und Ret-
tungsleitstellen bei Großbränden, 
Unfällen mit Gefahrstoffen oder 
ähnlichen Unglücksfällen die 
Nutzerinnen und Nutzer von 

bildet dann erneut der einminütige, 
gleichbleibende Ton zur Entwarnung.

Die einzelnen Sirenen-Signale 
klingen so:

Smartphones direkt warnen.
Wer diese App auf seinem Gerät 
installiert hat, bekommt die Probe-
warnmeldung für den eingestellten 
Ort oder den aktuellen Standort 
direkt auf seinem Smartphone an-
gezeigt. Eine Warnmeldung wird 
auch über Cell Broadcast direkt auf 
das Handy geschickt; dafür benöti-
gen Nutzerinnen und Nutzer keine 
spezielle App und sie müssen sich 
auch nicht für den Service anmelden. 
Mobiltelefone benötigen allerdings 
eine bestimmte Voraussetzung. In-
formationen dazu gibt es auf rhein-
sieg-kreis.de/cell-broadcast.
Erfahrungen mitteilen
Unter warntag-umfrage.de können 
Bürgerinnen und Bürger ihre Er-
fahrungen am Warntag mitteilen. 
Das Bundesamt für Bevölkerungss-
chutz und Katastrophenhilfe (BBK) 
führt vom 10. bis zum 17. September 
eine Bevölkerungsumfrage durch.
Die Internetseite ist jetzt schon er-
reichbar, die Umfrage wird aber erst 
am Warntag freigeschaltet.
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Fassadenbegrünung: Gut für Mensch und Umwelt 
Wenn Planung und Pflege stimmen

Die klassische Art der Fassadenbegrünung: Wilder Wein wächst an einer Hauswand. 

Hitze im Sommer, steigende Anfor-
derungen an Klimaschutz und Ener-
gieeffizienz sowie der Wunsch nach 
mehr Grün in dicht bebauten Städ-
ten machen die Fassadenbegrünung 
immer beliebter. Begrünte Gebäude-
hüllen können einen positiven Beitrag 
zur klimaresilienten Stadtentwicklung 
leisten. Der Verband Fenster + Fas-
sade (VFF) informiert über Vor- und 
Nachteile dieser Bauweise. 
Fassadenbegrünungen haben nach-
weislich viele positive Effekte für 
Mensch und Umwelt. Wo Pflanzen 
an der Gebäudehülle wachsen, kann 
ein angenehmeres Mikroklima im 
unmittelbaren Gebäudeumfeld ent-
stehen. Die Blätter spenden Schat-
ten und lassen Wasser verdunsten, 
was die Aufheizung der Fassade 
reduziert. Insbesondere an heißen 
Sommertagen kann sich das posi-
tiv auf die Innenraumtemperaturen 
auswirken.
Darüber hinaus leisten begrünte 
Fassaden einen aktiven Beitrag 
zum Umweltschutz. Sie filtern Fein-
staub aus der Luft, binden COsub 
2 nosupersub und bieten einen Le-
bensraum für Insekten und Vögel. 
Abhängig von Systemaufbau und 
Konstruktion können sie auch schall-
mindernde Effekte haben. In dicht 
bebauten Gegenden verbessern sie 
damit die Aufenthaltsqualität.
Fassadenbegrünung: Welche 
Möglichkeiten gibt es?
Grundsätzlich gibt es zwei Formen: 
Kletterpflanzen, die vom Boden aus 
an Rankhilfen nach oben wachsen, 
und modulare Systeme, bei denen 
Pflanzgefäße direkt an der Fassade 

befestigt werden. Beide Varianten 
sollten mit einem Fachbetrieb ge-
plant und ausgeführt werden. 
Technische Anforderungen
Eine Begrünung greift immer in 
die Gebäudekonstruktion ein. Bei 
der Planung muss daher immer die 
Zusatz-Belastung durch Pflanzen, 
Wasser oder Wind berücksichtigt 
werden. Besonders ist darauf zu 
achten, dass Fenster, Balkone oder 
Sonnenschutzanlagen nicht beein-
trächtigt werden und zugänglich 
bleiben. Das gilt insbesondere für 
Rettungswege.
Wichtig ist außerdem der richtige 
Abstand zwischen Pflanzen und 
Fassade. Direkter Bewuchs kann die 
Wandflächen schädigen. Rankhilfen 
oder spezielle Systeme sorgen da-
für, dass Luft zirkulieren kann und 
Feuchtigkeit nicht an der Wand 
stehen bleibt. Bei aufwendigeren 

Begrünungssystemen sind zudem 
Bewässerung und Entwässerung 
fachgerecht zu planen.
Wartung und Pflege als dauer-
hafte Verpflichtung
Entscheidend für den Erfolg ist die 
langfristige Pflege der Pflanzen. VFF-
Geschäftsführer Frank Lange erklärt: 
„Wer sich für eine grüne Fassade 
entscheidet, sollte beachten, dass 
die Pflanzen dauerhafte Pflege be-
nötigen. Sie müssen regelmäßig zu-
rückgeschnitten werden. Außerdem 
müssen die technischen Anlagen und 
Befestigungen regelmäßig kontrol-
liert werden. Ohne diese Wartung 
kann es zu Schäden oder Funktions-
problemen kommen.“
Der VFF betont daher: Eine Fassa-
denbegrünung kann ein sinnvoller 
Beitrag zum Klimaschutz und zu 
einem angenehmeren Wohnumfeld 
sein. Voraussetzung sind jedoch 

eine fachkundige Beratung, eine 
sorgfältige Planung und ein klares 
Pflegekonzept. Wer diese Punkte be-
rücksichtigt, kann die Vorteile nutzen 
und spätere Probleme vermeiden.
Viele Kommunen fördern Fassa-
denbegrünungen
Der VFF hat das Thema Fassadenbe-
grünung bei Fenstern und Vorhang-
fassaden in seine Merkblattreihe 
aufgenommen. Dieses ist im VFF-
Shop unter https://vff-shop.de er-
hältlich. Viele Städte und Kommunen 
fördern außerdem Fassadenbegrü-
nungen. Welche Programme für eine 
konkrete Immobilie infrage kommen, 
zeigt der kostenlose VFF-Fördermit-
tel-Assistent schnell und zuverlässig. 
Ergänzend bietet eine separate Her-
stellersuche die Möglichkeit, gezielt 
Fachbetriebe im eigenen Umkreis zu 
finden. Verband Fenster + Fassade 
e.V. (VFF)



20  | Rundblick Siegburg | 65. Jahrgang | Nr. 35 | Freitag, 04. September 2026 | Kw 36 | rundblick-siegburg.de/e-paper

Autofahrerinnen und Autofahrer  
aufgepasst
6.000 i-Dötzchen auf dem Schulweg unterwegs

 Anzeige

Auf der Suchen nach einer geeigneten Deckenlösung?
Morgens ist noch alles wie immer 
und abends gehören auch Sie 
plötzlich zu den Menschen, „die 
man sofort erkennt“, weil Sie sich 
an ihrer renovierten Zimmerdecke 
nicht sattsehen können! 
Denn die flexiblen Spanndecken 
von Plameco werden meist an nur 
einem Tag montiert. Eine Plame-
co Spanndecke macht Wohn-, 
Schlafräume sowie Bäder nicht 

nur gemütlicher sie passen sich auf-
grund der vielfältigen Gestaltung-
smöglichkeiten auch vollständig in 
das Einrichtungs- oder Farbkonzept 
Ihrer Räume ein. 
Dazu stehen Ihnen unzählige ver-
schiedene Kombinationsmögli-
chkeiten aus Deckenmaterialien, 
Zierleisten und Accessoires zur 
Verfügung.
Wir von Plameco RheinSieg / Köln 

sprechen gerne von den 4 Säulen 
einer Plameco-Spanndecke und be-
raten Sie gerne. Über eine schöne 
Optik hinaus und erstellen wir mit 
Ihnen gemeinsam auch ein indivi-
duelles Beleuchtungskonzept für Ihre 
Räume. Denn eine biodynamische, 
individuell geplante LED-Beleuch-
tung, schalt- und dimmbar, warm 
oder kalt, rundet jede Plameco 
Decke ab.

Spanndecken von Plameco sind 
wartungsarm, langlebig, algenre-
sistent und feuchtigkeitsbeständig. 
Deswegen eignen sie sich auch ide-
al für den Einsatz in Badezimmern, 
Küchen und Schwimmbädern und 
werten diese optisch gleichzeitig 
auf. 
Auch können Plameco Spann-
decken die Akustik Ihres Raumes 
maßgeblich verbessern, ohne des-
sen Gestaltung zu beeinträchtigen. 
Dazu wird ein akustischer Korrekt 
unsichtbar in die Decke integriert.
Letztendlich noch ein High-Light ist 
unser Infrarot-Deckenheizung. Die 
ebenfalls unsichtbar in die Spann-
decke von Plameco integriert wird 
und den Raum mit einer wohltu-
enden und Allergiker freundlichen 
Wärme erwärmt. Das Steuern und 
Erstellen von Heizprofilen geht 
bequem über Funk oder per App 
Smart-Home.
Wenn auch Sie mit einer Plame-
co Spanndecke „morgen schöner 
wohnen“ möchten, besuchen Sie 
unsere Deckenschau-Tage
in der Frankfurter Str. 493 in 
51145 Köln Porz-Urbach
Wir freuen uns auf Sie am:
Fr. 11.09.2026 von 11:00 bis 
15:00 Uhr sowie am Samstag 
12.09. und Sonntag 13.09.2026 
jeweils von 10:00 bis 15:00 Uhr

Rhein-Sieg-Kreis (hei). 6.000 ABC- 
Schützinnen und ABC-Schützen 
sind bald auf Straßen und Wegen 
im Rhein-Sieg-Kreis unterwegs zu 
ihrer Schule.
„In den kommenden Wochen er-
fordert das von allen Verkehrsteil-
nehmenden erhöhte Vorsicht und 
Rücksichtnahme. Insbesondere gilt 
es, im Straßenverkehr achtsam und 
vorausschauend zu fahren“, darauf 
weist Christoph Paßgang, Leiter des 

Straßenverkehrsamtes des Rhein-
Sieg-Kreises, hin. 
Für ein nachhaltiges Einüben von 
sicherem und vorausschauendem 
Verhalten im Straßenverkehr sind 
die Erwachsenen Vorbilder. Die Kin-
der orientieren sich in ihrem Verhal-
ten an dem der „Großen“. Deshalb 
sollten Eltern und insgesamt die 
Verkehrsteilnehmenden die Straße 
nicht einfach an beliebiger Stelle 
überqueren, sondern - wo möglich - 

immer bis zur nächsten Ampel oder 
zu einem Fußgängerüberweg laufen 
und vor dem Überqueren der Stra-
ße rechts und links schauen. Auch 
das Queren der Straße bei „Rot“ ist 
nicht nur eine Ordnungswidrigkeit, 
sondern gerade in der Nähe von 
Kindern buchstäblich ein absolutes 
„no go“. 
Grundsätzlich gilt: „Das Auto darf 
zu keiner Zeit im absoluten Halte-
verbot unmittelbar vor der Schule 
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geparkt werden. Denn dadurch 
nimmt man unter Umständen an-
deren Verkehrsteilnehmenden die 
Sicht auf den Gehweg. Aber genau 
diese ist wichtig, um bei Kindern, 
die ohne nach rechts oder links zu 
schauen, über die Straße rennen, 
schnell reagieren zu können“, ap-
pelliert Christoph Paßgang an alle 
Autofahrenden. 
„Aus diesem Grund sind ‚Eltern-
taxis‘ unmittelbar vor den Schulen 
oftmals ein Problem“, so Paßgang. 
„Sofern nicht auf das Auto verzich-
tet werden kann, sollte zumindest 
der Nahbereich der Schule gemie-
den und das letzte Stück zu Fuß zu-
rückgelegt werden. So lernen die 
Schulneulinge, sich im Straßenver-
kehr zurecht zu finden und sammeln 
wichtige Erfahrungen.“
Wichtig ist, dass alle Schulkinder 
im Straßenverkehr gut sichtbar sind. 
Das Straßenverkehrsamt empfiehlt 
farbenfrohe, helle Kleidung, ergänzt 
um leuchtende beziehungsweise 
blinkende Reflektoren oder Acces-
soires an der Kleidung, am Schul-
ranzen oder an Taschen, insbeson-
dere in der dunklen Jahreszeit und 
bei regnerischen, nebeligen Wetter-
verhältnissen und trüber Sicht. 
Um die geltenden Geschwindig-
keitsbeschränkungen auf den 
schulnahen Straßen und entlang 
der hochfrequentierten Schulwege 

durchzusetzen, wird das Straßen-
verkehrsamt des Rhein-Sieg-Kreises 
in den ersten Wochen nach Schul-
jahresbeginn fast ausschließlich in 
diesen Bereichen die Geschwindig-
keiten überwachen. 
Wie mit dem Kind am besten der 
Schulweg zu üben ist, findet sich 
unter rhein-sieg-kreis.de/sicherer-
schulweg. 
Interessierte oder besorgte Eltern 
können sich per E-Mail an das 
Straßenverkehrsamt des Rhein-
Sieg-Kreises wenden. Über den 
Kontakt verkehrssicherheit@rhein-
sieg-kreis.de können Fragen gestellt 
oder weitere Informationen einge-
holt werden.

Schachturniere in Troisdorf
Der SK Troisdorf richtet auch im 2. Halbjahr 
attraktive Turniere aus

Einen lockeren Start nach den Som-
merferien bietet das Blitzturnier am 
15. September um 19:30 Uhr mit 
einer Bedenkzeit von 3 Minuten 
plus 2 Sekunden pro Zug.
Am 6. Oktober zur gleichen Zeit 
findet ein Freestyle Schnellschach-
turnier statt. Hier wird die Grund-
reihenaufstellung der Figuren vor 
der Partie ausgelost um Theorie-
kenntnisse in der Eröffnung auszu-
schließen.
Das Herzstück des Vereins ist das 
siebenrundige Troisdorf Open mit 
langer Bedenkzeit und hohen Preis-

geldern. Es findet dieses Jahr nach 
den Herbstferien vom 3. November 
bis 15. Dezember statt. Schnelles 
Anmelden über unsere Homepage 
www.sktroisdorf.de lohnt sich, da 
schon die Hälfte der freien Plätze 
vergeben ist.
Alle Turniere richten wir in der 
Europaschule Am Bergeracker in 
Troisdorf aus. Weitere Informatio-
nen über unsere Homepage. Mel-
den Sie sich am besten auch für 
die kleineren Turniere bei unserem 
Turnierleiter Jean-Pierre Fuß unter 
turnierleiter@sktroisdorf.de an.
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Beratungstermin sichern auf www.betten-star.de
Siegburg  |  Tel 02241 57 67 6
Bad Honnef-Rottbitze  |  Tel 02224 12 21 41 1 

WIR STELLEN IHR BETT AUF IHRE INDIVIDUELLEN BEDÜRFNISSE EIN!

ERFOLGREICH DURCH EIGENE
SCHLAFSYSTEME Guter Schlaf ist Einstellungssache!

Lohmarer Kirmes 2026
Neues Konzept, spektakuläre Highlights und gewohnte Tradition vom 4. bis 7. September

Lohmar feiert wieder! Vom 4. bis 
7. September verwandelt sich das 
Ortszentrum in eine farbenfrohe Kir-
meslandschaft. Neben beliebten Tra-
ditionen dürfen sich Groß und Klein 
in diesem Jahr auf eine wesentliche 
Neuerung bei der Veranstaltungs-
fläche sowie auf hochkarätige Fahr-
geschäfte freuen.
Frischer Wind im Ortszentrum: 
Neues Flächenkonzept
Das Kirmesgeschehen breitet sich 
aus: Erstmals findet die Lohmarer 
Kirmes nicht nur auf dem Frouard-
platz, sondern auch direkt auf der 
Hauptstraße im Abschnitt zwischen 
Kirchstraße und Rathausstraße statt. 
Durch die Einbindung der Haupt-
straße rückt das Fest noch weiter 
ins Herz der Stadt und bietet An-

wohnern wie Gästen mehr Raum 
zum Schlendern, Schlemmen und 
Karussellfahren.
Spektakuläre Attraktionen für 
Groß und Klein
Für ordentlich Nervenkitzel, Fahrspaß 
und beste Unterhaltung sorgen in 
diesem Jahr unter anderem folgende 
Highlights:
Musikexpress
Das Geisterhaus
Der Autoscooter
Webers Jagdschloss
Riesen-Karussell
uvm.
Die Programm-Highlights im 
Überblick
•	 Freitag, 4. September - Gemüt-

licher Auftakt & Eröffnung
	 Los geht es am Freitagnachmit-

tag um 15 Uhr mit dem tradi-
tionellen Seniorencafé, das zu 
Kaffee und Kuchen einlädt. 

	 Um 17 Uhr folgt der Startschuss: 
Mit der offiziellen Eröffnung mit 
Fassanstich werden die Kirmes-
tage 2026 feierlich eingeläutet.

•	 Sonntag, 6. September - Messe 
der besonderen Art

	 Um 10:30 Uhr findet die tradi-
tionelle Messe auf dem Auto-
scooter statt - ein Gottesdienst 
in außergewöhnlicher Kulisse, 
der jedes Jahr zahlreiche Besu-
cher anzieht.

•	 Montag, 7. September - Das 
Kirmesgericht tagt

	 Zum Ausklang der Festtage wird 
es noch einmal humorvoll und 
traditionell: Am Montagabend 

um 19 Uhr tritt das Kirmesge-
richt zusammen, um in gewohnt 
launiger Manier über die kleinen 
und großen Verfehlungen wäh-
rend der Kirmestage zu urteilen.

Auf einen Blick
•	 Veranstaltung: Lohmarer Kirmes 
•	 Datum: 4. bis 7. September 
•	 Ort: Frouardplatz & Hauptstraße 

(zwischen Kirchstraße und Rat-
hausstraße), Lohmar

Wichtige Programmpunkte:
•	 Fr, 4. September, 15 Uhr: Senio-

rencafé
•	 Fr, 4. September, 17 Uhr: Offi-

zielle Eröffnung mit Fassanstich
•	 So, 6. September, 10:30 Uhr: 

Messe auf dem Autoscooter
•	 Mo, 7. September, 19 Uhr: Kir-

mesgericht
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Psychische Gesundheit zwischen Couch,  
Konzert und Klartext 
„Jeder weiß, wo man bei Zahn-
schmerzen anruft. Aber wo ruft 
man an, wenn die Gedanken 
düster werden?“, sagt Lisa Heu-
ser, stellvertretende Leiterin des 
Sozialpsychiatrischen Zentrums 
(SPZ) in Troisdorf. Bei „Couch in 
Concert“ steht mentale Gesund-
heit im Mittelpunkt - nicht als 
Fachvortrag, sondern bei einem 
Konzertabend mit Live-Musik, 
persönlichen Geschichten und 
offenen Gesprächen. Am Sams-
tag, 12. September, um 18 Uhr 
gestalten Musikerin Lea Bergen, 
ihre Band und Psychotherapeutin 
Elisabeth Miro den Abend in der 
Johanneskirche Troisdorf.

Veranstaltet wird „Couch in Con-
cert“ vom SPZ der Diakonie An 
Sieg und Rhein. Seit mehr als 30 
Jahren finden Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen und ihre 
Angehörigen dort Beratung und 
Unterstützung.

„Oft fehlt uns noch die Sprache 
für das, was in unseren Köpfen 
passiert“, sagt Lea Bergen. „Das 
ist ein bisschen, als müsste man 
jemandem die Farbe Rot erklären, 
der sie noch nie gesehen hat.“ Bei 
„Couch in Concert“ schafft die 
Musik einen Zugang: Bergen und 
ihre Band erzählen von eigenen 
Erfahrungen, Psychotherapeutin 
Elisabeth Miro ordnet das Gesag-
te verständlich ein. Was das auslö-
sen kann, zeigt sich oft nach dem 
letzten Ton. „Nach den Abenden 
haben uns viele Nachrichten von 
Menschen erreicht, die sich zum 
ersten Mal verstanden und gese-
hen gefühlt haben“, erzählt Miro.
Eingeladen sind Menschen, die 
selbst psychische Belastungen 
kennen, Angehörige und Fach-
kräfte - ebenso wie alle, die sich 
für psychische Gesundheit inter-
essieren oder einen besonderen 
Konzertabend erleben möchten. 
„Ich wünsche mir, dass die Besu-
cher*innen mit neuen Perspekti-
ven und vor allem mit dem Gefühl 
nach Hause gehen: Über psychi-

Psychotherapeutin Elisabeth Miro (l.) und Musikerin Lea Bergen 
bringen „Couch in Concert“ am 12. September nach Troisdorf. 
Foto: Maggi Korecki.

sche Gesundheit zu sprechen, 
sollte genauso selbstverständlich 
sein wie über körperliche Gesund-
heit“, sagt Heuser.

Tickets zum Preis von 15 Euro sind 
im SPZ der Diakonie An Sieg und 
Rhein, Emil-Müller-Straße 6 in 
Troisdorf (Montag bis Freitag, 8 
bis 15 Uhr), sowie im Kirchencafé 
der Johanneskirche Troisdorf, Vik-
toriastraße 1 (Montag bis Freitag, 
11:30 bis 15:30 Uhr), erhältlich. 
Reservierungen sind per E-Mail 
an spz@diakonie-sieg-rhein.de 
möglich.

Der Abend wird mitfinanziert von 
der Kreissparkasse Köln, dem 
Bündnis gegen Depression Bonn/
Rhein-Sieg e. V., der Selbsthilfe-
Kontaktstelle des Paritätischen 
Rhein-Sieg-Kreis sowie der Ko-
operationspartnerin Freiwilligen-
Agentur der Diakonie An Sieg und 
Rhein im Rahmen des Aktionsjah-
res „Gemeinsam statt einsam - 
Ehrenamt wirkt“. 
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Weltstadt-Flair und Platzregen
Akkordeonorchester auf großer Heimat-Tour

Müllekoven / Troisdorf. Warum in 
die Ferne schweifen, wenn das Gute 
liegt so nah. Diese philosophische 
Frage stellte sich der Vorstand des 
Akkordeonorchesters 1960 Mülleko-
ven bei der Planung des diesjährigen 
Sommer-Events. Das Ergebnis: Die 
Karibik-Kreuzfahrt wurde kurzer-
hand gestrichen, das Bord-Büfett 
gegen die heimische Gastronomie 
getauscht. Man begab sich auf eine 
Expedition aus dem „schönsten 
Stadtteil“ Müllekoven direkt in das 
pulsierende Herz der City: zur Burg 
Wissem.
Selbst für die alteingesessenen 
Müllekover gab es bei der Führung 
über das Burggelände noch echte 
Aha-Momente. Es ging um die wech-
selvolle Geschichte der Mauern, um 
kunstvolle Wappen und deren tiefe-
re Bedeutung. Dass die Burg einst 
als Rathaus diente, bevor sie 1982 
durch die Schenkung von Wilhelm 
Alsleben zum Mekka der Buchillus-
tration wurde, war vielen neu.

Besonders stolz war die Reisegruppe 
über die neu gewonnene Erkenntnis 
zur globalen Relevanz von Troisdorf. 
Man befindet sich hier nämlich in 
illustrer Gesellschaft: Nur in Tokio, 
Massachusetts und eben Troisdorf 
gibt es ein Bilderbuchmuseum. Welt-

stadt-Feeling pur, ganz ohne Jetlag.
Doch auch die schönste Kulturreise 
braucht Dramatik. Diese kam prompt 
von oben: Ein kräftiger Platzregen 
samt Gewitter sorgte für ein un-
geplantes „Sonder-Andante“ im 
Programm. Die Flucht ins Touristen-

Informations-Zentrum war alterna-
tivlos. Dort lernten die Musiker dann 
eben - im Trockenen - alles über das 
Tor zur Wahner Heide.
Nachdem der Himmel seine Schleu-
sen wieder schloss, wurde der 
kulturelle Teil für beendet erklärt. 
Schließlich mussten sich die Teil-
nehmer körperlich und seelisch auf 
den anspruchsvollen zweiten Teil des 
Tages vorbereiten: den Besuch im 
Stadtbierhaus Troisdorf.
Dort angekommen, drehte sich alles 
um die kulinarische Partitur. Noten-
mappen wurden durch Speisekar-
ten ersetzt, und statt Taktstöcken 
schwang man gekonnt Messer und 
Gabel. Der Dirigent? An diesem 
Nachmittag absolut entbehrlich. 
Eventuelle Missklänge beim Kauen 
oder Fehler in der Suppen-Logistik 
blieben völlig bedeutungslos.
Lange konnte sich der musikali-
sche Leiter jedoch nicht ausruhen: 
Schon zwei Tage später wurde er 
wieder dringend gebraucht, um 
die „Horde“ beim Probenbetrieb 
ordentlich zusammenzuhalten. 
Schließlich stehen das Probenwo-
chenende in Bad Neuenahr und 
das große Herbstkonzert am 15. 
November in der Stadthalle Trois-
dorf vor der Tür.
Fazit: Ein gelungener, informativer 
Nachmittag. Ein großer Dank gilt 
den Organisatoren für dieses Stück 
Heimatliebe.
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Troisdorfer Pflanzentauschbörse
Samstag, 19. September von 11 bis 13 Uhr  
vor der Verbraucherzentrale in Troisdorf, Kölner Platz 2 

Haben Sie überzählige Stauden, 
Zwiebeln, Samen, Ableger, Gemü-
sepflänzchen oder Sträucher? 
Suchen Sie Pflanzen fürs Blumen-
beet, Gemüsegarten, Kräuterbeet, 
den Balkon oder fürs Zimmer? 
Haben Sie alte, heimische Gemü-
sepflanzen, die es nicht mehr zu 
kaufen gibt? 
Möchten Sie mehr Artenvielfalt 
und insektenfreundliche Pflanzen 
in Ihrem Garten haben? 
Benötigen Sie einen Rat oder In-
formationen? 
Suchen Sie den Erfahrungsaustausch 
mit anderen Gartenfreunden? 
Dann sind Sie richtig bei der Pflan-
zentauschbörse. 
Am Samstag, 19. September, von 

11 bis 13 Uhr ist es endlich wieder 
so weit: Die Umweltberatung der 
Verbraucherzentrale in Troisdorf 
veranstaltet ihre Pflanzentausch-
börse vor der Verbraucherzentrale 
in Troisdorf, Kölner Platz 2. 
Wer sich mehr Vielfalt für Garten, 
Balkon oder Fensterbank wünscht, 
Tipps und Anregungen zum na-
turnahen, insektenfreundlichen 
Gärtnern sucht oder überzählige 
Pflanzen abzugeben hat, ist herz-
lich eingeladen. 
So können zum Beispiel Samen, 
Zwiebeln, Knollen, Ableger, Ge-
müsepflänzchen, Kräuter, Stauden, 
Teichpflanzen oder Zimmerpflan-
zen untereinander getauscht wer-
den. Größere Pflanzen oder spezi-

elle Pflanzenwünsche werden über 
eine Infotafel weitervermittelt. 
Nähere Informationen gibt es bei 
Gabriele Bock, Umweltberaterin 

der Verbraucherzentrale in Trois-
dorf, Kölner Platz 2, troisdorf.um-
welt@verbraucherzentrale.nrw, 
02241 1495301. 
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Ein starkes Herz beginnt mit Wissen
Der 16. Herz- und Gefäßtag bietet ein Programm rund um Herz-Informationen von 
Medizinern und Star-Gästen

Anzeige

Prof. Dr. Marc Horlitz

Marc Horlitz und Ludwig Sebus beim Herztag 2025Ludwig Sebus

Martina Eßer

Am Samstag, 26. September, 
richtet die Kardiologie des Krank-
enhaus Porz am Rhein um Chefarzt 
Prof. Dr. med. Marc Horlitz ihren 
16. Herz- und Gefäßtag im Großen 
Saal des Gürzenich in der Kölner 
Innenstadt aus. 
Die kostenfreie Veranstaltung 
findet unter der Schirmherrschaft 
der Deutschen Herzstiftung statt 
und erklärt Medizinwissen zu 
Herz- und Kreislaufthemen ver-
ständlich für alle Bürgerinnen 
und Bürger. 
„Mir ist es ein großes Anliegen, 
die Bevölkerung von Köln und 
Umgebung mit den modernsten 
Möglichkeiten in der Erkennung 
und Behandlung von Herz- und 
Gefäßerkrankungen auf den 
neuesten Stand zu bringen", 
erklärt Prof. Dr. Horlitz die Ziele 
der Veranstaltung. „Wir sind im 
Krankenhaus Porz am Rhein im 
unermüdlichen Einsatz, immer für 
die Herzen unserer Patienten mit 
hochqualifiziertem Personal und 
modernsten technischen Geräten 

da zu sein", so Horlitz, der neben 
einem Vortrag über die Ablation von 
Vorhofflimmern auch die Modera-
tion der Veranstaltung übernimmt.
Der Eintritt ist frei. Eingeladen sind 
alle betroffenen und gesunden Bür-
gerinnen und Bürger, die sich zu 
Neuigkeiten und Wissenswertem 
zum Erhalt ihrer Herzgesundheit 
informieren möchten. Auf dem Pro-
gramm stehen von 10 bis 13:30 
Uhr kurzweilige Vorträge, Diskus-
sionsrunden, prominente Gäste und 
die Möglichkeit, zum Abschluss mit 
dem Experten-Team ins persönliche 
Gespräch zu kommen.
Die Schwerpunktthemen sind wieder 
hochaktuell und abwechslungsreich 
und werden von Top-Experten aus 
der Kardiologie sowie Herz- und 
Gefäßchirurgie gehalten:
•	 Vorhofflimmern, plötzlicher Her-

ztod
•	 Wie Hightech-Medizin Herzen 

retten kann
•	 Kann ein krummer Rücken das 

Herz belasten?
•	 Neue Hoffnung für Patienten mit 

Herzschwäche 
•	 Luft- und Raumfahrtmedizin 

setzt auf modernste CT-Tech-
nologie

•	 Risiko Klimawandel für Her-
zkranke! 

•	 Hormone, Wechseljahre und das 
Frauenherz

•	 Warum Übergewicht und Di-
abetes das Herz aus dem Takt 
bringen

•	 Wie die Ablation Vorhofflimmern 
heilen kann

Beim Herz- und Gefäßtag zu Gast 
ist Martina Eßer, Journalistin und 
bekannte Moderatorin des WDR, die 
bei einer Podiumsdiskussion einen 

Faktencheck zum Thema „Herzklop-
fen und Hitzewallungen? Hormone, 
Wechseljahre und das Frauenherz" 
vornimmt.
Wie im vergangenen Jahr ist auch 
der Granseigneur des Kölner Kar-
nevals, Ludwig Sebus, mit dabei. 

Zusammen mit Detlef Langemann, 
Mitbegründer, Mannschaftskapitän 
und Deutscher Meister der Kölner 
Haie, wirft er einen Blick auf das 
gesunde Altern ab 60.
Eine Anmeldung für einen Besuch 
ist nicht notwendig.
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DEIN TÄTIGKEITSBEREICH

• Betreuung und Instandhaltung unserer Firmengebäude  
 sowie der Außenanlagen
• Durchführung kleinerer Reparatur-, Wartungs- und Malerarbeiten
• Regelmäßige Kontrollgänge zur Sicherstellung  
 von Ordnung, Sauberkeit und Verkehrssicherheit
• Pflege der Außenbereiche einschließlich Winterdienst
• Kommunikation und Abnahme mit externen Dienstleistern

DAS BRINGST DU MIT

• Eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung
• Handwerkliches Geschick sowie technisches Verständnis
• Du bist selbstständig, zuverlässig und verantwortungsbewusst
• Freundliches Auftreten und Freude am Umgang mit Menschen
• Führerschein der Klasse B

HAUSMEISTER
  & MALER (M/W/D)

WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG

Herr Martin Palacz 
bewerbung@hottgenroth.de
www.hottgenroth.de/karriere

JETZT BEWERBEN

Standort: Köln und Weyerbusch

Kurzfristig noch einen Ausbildungsplatz sichern
Agentur für Arbeit Bonn/Rhein-Sieg lädt Interessierte  
am 7. und 8. September nach Siegburg und Bonn ein

Nicht nur für Studierende
BAföG können auch Schülerinnen und 
Schüler beantragen

Zwar beginnen viele Ausbildungsver-
hältnisse am 1. August eines Jahres 
- trotzdem stehen die Chancen für 
Ausbildungsinteressierte in Bonn 
und Rhein-Sieg-Kreis auch jetzt 
noch gut.
Daher lädt die Agentur für Arbeit 
Bonn erneut Ausbildungsplatzsu-
chende ein, um ihnen auch kurz-
fristig den Einstieg ins Berufsleben 
zu ermöglichen. Die Veranstaltung 
„Last Minute Ausbildung 2026“ 
findet am 7. und 8. September von 
9 bis 15 Uhr in den Dienststellen 
in Bonn, Villemombler Straße 101, 
sowie am 8. September von 9 bis 
15 Uhr in Siegburg, Schumannstra-
ße 7, statt. Interessierte Jugendliche 
und Eltern sind herzlich eingeladen, 
auch spontan zur „Last Minute Aus-

bildung 2026“ zu kommen.
Beratung bei der Wahl der Aus-
bildung, Kontakt zu Betrieben, 
Planung von Alternativen
In dieser Zeit erhalten Jugendliche 
und junge Erwachsene Unterstüt-
zung von Berufsberaterinnen und 
Berufsberatern bei der Auswahl eines 
Ausbildungsberufes oder dualen Stu-
diums - passend zu den jeweiligen 
Interessen und Fähigkeiten. Daneben 
können die Berufsberater*innen bei 
der Zusammenstellung der Bewer-
bungsunterlagen helfen und auch 
mögliche Alternativen zur Berufs-
vorbereitung aufzeigen. Der Arbeit-
geber-Service der Agentur für Arbeit 
vermittelt auf Wunsch direkt den 
Kontakt zu Ausbildungsbetrieben, 
die in diesem Jahr noch Auszubilden-

de einstellen möchten. Daneben ist 
die Industrie- und Handelskammer 
(IHK) Bonn/Rhein-Sieg anwesend 
und berät speziell zu den Ausbil-
dungsmöglichkeiten in IHK-Berufen. 
Auch die Handwerkskammer zu Köln 
freut sich am 7. September in Bonn 
und am 8. September in Siegburg auf 
interessierte Jugendliche. Außerdem 
werden Anbieterinnen und Anbieter 
von Bildungsmaßnahmen für eine 
Alternativ-planung vor Ort sein, um 
eine unmittelbare Kontaktaufnahme 

und Anmeldungen zu ermöglichen.
Weitere Informationen zur „Last Mi-
nute Ausbildung“ am 7. September 
in Bonn: https://berufsberatung-
bonn.de/events/last-minute-ausbil-
dung-2026/
Weitere Informationen zur „Last 
Minute Ausbildung“ am 8. Septem-
ber in Bonn und Siegburg: https://
berufsberatung-bonn.de/events/last-
minute-ausbildung-2026-2/
Die Veranstaltungen sind kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Rhein-Sieg-Kreis (db). Nicht nur Stu-
dierende einer Hochschule, sondern 
auch Schülerinnen und Schüler kön-
nen finanzielle Unterstützung erhal-
ten. Entscheidend ist die Schulform, 
also die Art der schulischen Ausbil-
dung. Anspruch auf BAföG haben 
alle, die mit ihrer Ausbildung einen 
berufsqualifizierenden Abschluss an-
streben. 
Unter bestimmten Voraussetzungen 
besteht auch beim Besuch einer 
allgemeinbildenden Schule ab der 
10. Klasse ein BAföG-Anspruch. Ge-
gebenenfalls können Schülerinnen 
und Schüler auch einen Zuschuss zur 
Krankenversicherung erhalten. 
Die Förderung ist in der Regel vom 

Einkommen der Eltern abhängig. Das 
Schüler-BAföG muss nicht zurück-
gezahlt werden. Auch Einkommen 
aus Minijobs werden nicht auf die 
Förderung angerechnet. 
Im Jahr 2024 bezogen im Bereich 
des Rhein-Sieg-Kreises 599 Schü-
lerinnen und Schüler BAföG, insge-
samt wurde ihnen eine Summe von 
rund 2.451.000 Euro ausbezahlt. 
Während Studentinnen und Stu-
denten den BAföG-Antrag über die 
Studierendenwerke stellen, ist für 
Schülerinnen und Schüler der Rhein-
Sieg-Kreis zuständig - sofern deren 
Eltern im Kreisgebiet leben. 
Weitere Informationen gibt es hier: 
rhein-sieg-kreis.de/bafoeg
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 11. September 2026

Annahmeschluss ist am:
09.09.2026 um 10 Uhr

Angebote
Immobilien

Haus/Häuser

Hennef: Schönes freist. Fach-
werkhaus Bj. 1723

Idyllisches, freist. Fachwerkhaus 
(Ortskern-kein Denkmalschutz). 
120m² Wfl, 5 Zi., Kachelofen, 
Gasheizung (2018), Wintergar-
ten, Werkraum, Ausbaureserve. 
320m² Garten, Carport. Von privat: 
375.000€. Besichtigung am 17. 
Sept. um 17.00 u. 19.00 Uhr: Auf 
der Gasse 4, 53773 Hennef Allner.
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Freitag, 4. September 
	 Apotheke am Europaplatz
	 Europaplatz 6, 53721 Siegburg, 02241 61333
Samstag, 5. September 
	 Falken-Apotheke
	 Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241 203216
Sonntag, 6. September 
	 Neue Apotheke im Kaufland
	 Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241 397580
Montag, 7. September 
	 Antonius-Apotheke
	 Schulstraße 25, 53757 Sankt Augustin, 02241 334510
Dienstag, 8. September 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 920170
Mittwoch, 9. September 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Donnerstag, 10. September 
	 Holtkamp Apotheke Alte Heerstraße
	 Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241 1482400
Freitag, 11. September 
	 Augustinus-Apotheke
	 Uhlandstraße 13, 53757 Sankt Augustin, 02241 204200
Samstag, 12. September 
	 Ursula Apotheke
	 Kölner Straße 3A, 53840 Troisdorf, 02241 999980
Sonntag, 13. September 
	 Engelbert Humperdinck-Apotheke
	 Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241 592040
(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Freiwilligen-Agentur
	 Kontakt erfolgt über Freiwilligen-

Agentur Siegburg
	 02241/25 215 20
	 Freiwilligen-agentur@diakonie-

sieg-rhein.de
	 Sprechstunden nach Vereinbarung
Demenzsprechstunde
	 Kostenfrei im Seniorenzentrum 

Siegburg,
	 Friedrich-Ebert-Straße 16, Sieg-

burg.
	 Immer am 2. Mittwoch eines je-

den Monats von 16:30 bis 18 Uhr 
außer in den Ferien NRW.

	 Parkmöglichkeit ist vorhanden.
	 Hier können in einer Gruppe von 

betroffenen Angehörigen Fragen 
zu Alzheimer und anderen De-

menzerkrankungen erörtert wer-
den. Begleitung: Facharzt Kelzen-
berg und Fachkraft des Hauses

	 Telefon: 2504-2000
Kinder- und Jugendtelefon 
	 Montag bis Samstag: 
	 14 bis 20 Uhr
	 Telefon: 116111
Alkoholprobleme? 
	 AA-Gruppen stellen sich vor
	 Du hast den Wunsch, mit dem 

Trinken aufzuhören?
	 Du weißt nicht, wie Du es schaffen 

kannst, aufzuhören?
	 Du schämst Dich, mit jemandem 

über Dein Problem zu reden?
	 Du weißt, dass Du in Deinem Le-

ben etwas ändern musst?
	 Schau in einem unserer Meetings 

vorbei. Wir hören zu.
	 Meetings finden hier zu folgenden 

Zeiten statt:
	 Freitag:
	 19:30 Uhr - Siegburg, Annostraße 

14, 53721 Siegburg, Siegburg@
aa-ig6-rg09.de, https://www.face-
book.com/AAinSiegburg

	 Unsere Ansprechpartner fin-
den Sie hier: 

	 aa-ig6-rg8.de/rhein-sieg-kreis-rrh
Trauergesprächskreis
	 Der Trauergesprächskreis von 

„Sonare“ findet ab Januar wieder 
statt: neu in der Wilhelmstraße 74 
in Siegburg in den Räumen der 
Caritas, immer am 1. Donnerstag 
des Monats um 15 Uhr, kostenfrei. 
Leitung: Elisabeth Bäsch 

	 Informieren Sie sich aktuell immer 
über Änderungen durch Pande-
miebestimmungen (Rückfragen 
unter 02247/900 13 65).

Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit (Emotions Anony-
mous/EA)
	 Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 

Kraft und Hoffnung und treffen 
uns an jedem 1. und 3. Samstag 
im Monat von 18:15 bis 19:45 
Uhr in der Begegnungsstätte 
„Club“, Markt 1, 53757 Sankt 
Augustin.

	 Interessierte melden sich 
bitte vorab bei Silke (0151 
16573691), Norbert (0160 
97319919) oder unter EA-
Sankt-Augustin@web.de.

Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-

Sieg-Kreis
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Landgrafenstraße 1 / Sieglarer 

Straße 100 (barrierefrei)
	 53842 Troisdorf
	 02241 949999
	 Montag und Mittwoch 
	 9 bis 14 Uhr
	 Donnerstag 11 bis 16 Uhr
	 und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Adresse: Landgrafenstraße 1 / 

Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
	 53842 Troisdorf
	 Telefon: 02241 2014296
	 E-Mail: teilhabeberatung-rhein-

sieg@paritaet-nrw.org
	 Offene Sprechstunde: dienstags 

10 bis 13 Uhr und individuelle 
Beratungstermine nach Verein-
barung

	 Diese Angebot richtet sich an 
Menschen mit Beeinträchti-
gungen. 

Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
	 Rhein-Sieg-Kreis
	 Landgrafenstraße 1, Troisdorf
	 02241 49 39 301
	 pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@pa-

ritaet-nrw.org
	 Dies ist ein Angebot für pflegende 

Angehörige.
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
	 https//tierarzt-notdienst-rhein-

sieg-kreis.de 
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